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Dienstag , den 23. Juni 18 40 .

Großherzogliches Hoftheater .
Dienstag , den 23 . Juni : Der Stiefvater ,

Lustspiel iu 3 Aufzügen , von Naupach . Hierauf :
t > g. 8 äo ckenx , ausgeführt von Hrn . Scheerer
und Dem . Zimman n . Dann folgt : DieVer¬
st o r b e n e , Posse in 1 Aufzuge , von Lebrün . Zum
Beschluß : Tarantella , ausgeführt von Hrn .
Scheerer und Dem . Z i in m a n n .

Todesanzeigen .
( 2582 . 1 ) Pforzheim . Gestern Abend 6 Uhr

starb , nach schweren Leiden , im 62sten Jahre seines
Lebens , nufer geliebter Gatte , Vater und Schwie¬
gervater , Georg Jakob Dennig , wovon wir un¬
sere auswärtigen Verwandte und Freunde mit der
Bitte um stille Theilnahme an unserem Schmerze in
Kenntuiß setzen.

Pforzheim , den 20 . Juni 1840 .
Im Namen der Hinterbliebenen :

Aug . Dennig .
( 2576 . 1 ) Jestetten . Heuie frühe um 3 Uhr

entschlief unsere Mutter Katharina Huber , geborene
Schneider , Wittwe des gewesenen Stabschirurgen
Huber von Oppenau , in einem Alter von 69 Jah¬
ren , in dem Bade Osterfingen wo sie sich zur Pflege

ihrer Gesundhcitsumstände aufhielt .
Wir bringen diesen schmerzlichen Verlust unfern

Bekannten hiermit zur Nachricht und bitten um stille
Theilnahme .

Jestetten , Kn 19 . Juni 1840 .
Im Namen seiner Geschwister :

Louis Hube r, Apotheker .
( 2587 . 1 ) Durlach . Gestern Nachmittag nach

1 Uhr ist unser lieber Gatte und Vater , Heinrich
Morlock , Gastgeber zum bad . Hof , in Folge der
Auszehrung , sanft und ruhig in ein besseres Leben
hinübergegangen . Entfernte Verwandte und Freun¬
de von diesem uns höchst betrübenden Ereignisse be¬
nachrichtigend , bitten wir um stille Theilnahme .

Durlach , den 2t . Juni 1840 .
Katharina Morlock , gcb . Weißinger ,

mit ihren 4 Kindern .
( 2580 . 1 ) Wiesloch . Diesen Morgen starb

dahier Eleonore Brentano von Neckargcmüud in
einem Alter von 76 Jahren , an einem Nachlaß der
Natur . Die Freunde der Verblichenen bringen dies
zur Kunde der entfernten Verwandten und Freunde .

WieSloch , den 21 . Juni 1840 .
Gerber , Obcramtmann .

schloffenes Rcbgnt bilden ,
Mittwoch , den 1 . Juli d . I .,

Vormittags 9 Uhr
im Grünbaumwirthshause zu Keppenbach öffentlich verstei¬
gert werden , und endgültig zugeschlagen , sobald der Schätzungs¬
preis oder darüber erlöst ist .

1 )

2)

3)
41
5)
b)

Anschlag
/ 25,000 st.

Literarische Anzeige .
(2514 .31 Mannheini . Im Verlage von Heinrich Hoff in Mannheim ist erschienen und in allen Buchhand¬

lungen zu haben , in Karlsruhe in der ( 8 ) . ^8l
'
t00 ! ^ chen Hofbuchhandlung :

Zubiläumsbüchlein
oder

Geschichte , wie die Buchdruckerkunst in Deutschland erfunden worden ist , nebst
Ander 'm , was dazu gehört ,

erzählt
für 's

Volk und für Freunde des Volkes .
Preis : 18 kr .

Ein kernhastes , gediegenes , patriotisches Büchlein , für das Volk im edler » Sinne des Wortes geschrieben . Aufeine populäre und durchaus ansprechende Weise erfährt der Leser , wie die Buchdruckerkunst aus ihren allmäligen und
ersten Anfängen zu derjenigen Kunst geworden , welche von Gutenbcrg erfunden , von Frist und Schösser verbessert ,wahrhaft eine neue Sonne geistiger Wirksamkcir über der Erde hat anfgeyen lassen .' Der Verfasser hat den Gegenstand auf die interessanteste Art behandelt und die Erfindung der Kunst mit der Ge¬
genwart , in der wir leben , iu genauem Zusammenhänge zu erhalten gewußt , indem er auch die Verbreitung der Buch¬druckerkunst über die ganze Erde , die Geschichte der Presse mit Bezug ans die Zensur und Preßfreiheit , wie manchesAndere dahin Bczügtiche vor den Blick führt .

Das in anständigem , freisinnigen Geiste verfaßte Schristchen durchdringt der freie Geist des Stromes , an dem dieBuchdruckerkunst ihre Entstehung gefunden : cs ist ein achtes Jubiläumsbüchlein . Möge es große Verbreitung finden !

«Höchsterrrpfehlungswevthes Gesuch .
Zu einer beginnenden Kunst - , Buch - und Musikalienhandlung in einer

Hauptstadt wird ein Theilnehmer gesucht . Offerte hierauf mit den BuchstabenV . L . übernimmt portofrei zur weiteren Beförderung das Kontor der Karlsr . Zeitung .

Ein einstöckiges Wohnhaus sammt Scheuer
und Stallung ;
ein neu erbautes zweistöckiges Pavillon in
der Rebanlage
circa 12 Jauchert Acker und Bergfeld ;

6 - Wald ;
12 - Reben ;

1 - Mattfeld ,
einseits Herr Forstmeister von Blittersdorff , anderseits An¬
dreas Schneider , Hofbauer .

Die Bedingungen werden bei der Steigerung bekannt
gemacht .

Freiamt , den 20 . Juni 1840 .
Bürgermeisteramt .

M e l l e r t.
( 2466 . 3 ) Steinbach .

( Fahrnißversteigerung . )
Aus der Verlasseuschaftsmaffe
des dahier verstorbenen De¬
kans und Stadtpfarrcrs Wel¬
te , werden auf den Antragder Erbintercffenken , die in der Masse vorhandenen Fahrnisse ,im Wege der Erbvertheilung öffentlich versteigert ; und zwar :

am 1 . und 2 . Juli d. I . :
Betiwsrk , Leinwand , Kupfer - und Messtnggeschirr , Schrein -
Werk , Küchcngeschirr , verschiedene Bücher , 1 Kanapee , ver¬
schiedener Hausrath und einige Klafter buchenes Brennholz ,sodann

Freitag , den 3 . Juli d . I . :
Ohm 1834er varnhalter Niederländer Weine ,

20
21
13

13

19
23
23
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2 '/ .
2 '/,,
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gemischt ,
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Aergweine in Abthei -
Ohm , und

s2429 .2j

Bad Petersthal
im Rerichthal .

Mit dem Eintritt des Monats Jnni wurde auch die Knr - und Badanstalt zu Petersthal wieder eröffnet .Als nun mehrjähriger Eigenthümer dieser Knrbrnnne » - und Badeanstalt finde ich bei gegenwärtiger Ankündigungder Eröffnung für unnöthig , die seit Jahrhunderten durch ihre Heilkräftigkeit rühmlichst bekannten Mineralquellen , so wiemeiner Wirthschast noch weiter zu erwähnen , und erlaube mir blos , darauf aufmerksam zu machen , daß , obschon ichalljährlich bemüht war , meine Anstalt zur Annehmlichkeit und Bequemlichkeit der Kurgäste mit vielem Aufwand zu ver¬bessern , erweitern und verschönern , man in dieser Beziehung wieder so viel Neues finden , daß Jedermann auf ' s Anqe -nehmste überrascht sepn wird .
Petersthal , im Juni 1840 .

( 2565 .31 Nr . 2546 . Brette » . ( Be¬
kanntmachung )

Sonntag , den 5 . Juli d . I .,' wird dahier das Volksfest des sogenannten Peterund Paul , verbunden mit Frcischießen und allerlei Volks¬
belustigungen , abgehalten ; was hiermit bekannt gemachtwird .

Brette » , den 19 . Juni 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

Martin .
( 2564 .31 Breiten . ( Anzeige .)

, Bei dem am 5 . Juli d. I . dahier statt -
babcnden Volksfeste wird Unterzeichneter
Mittags tadle ck' Iräte und Abends Ball

( halten ; wozu er höflichst einlader .
Paravicini ,

Posthalter und Gastgeber zum Ritter .
( 2495 . 21 Karlsruhe . ( Anzeige .)

F . L . Kimmig ,
Eigenthümer der Miueralbrunneu - und Badeanstalt

( 2^ 84 .3 ) Mannheim . ( Berkaufs -
a n z c i g e .) Neue Parcntstügel von B . Strei¬
cher iu Wien und ein vorzügliches Pianino
sind zu verkaufen bei K . Ferd . Hecket in Mann¬
heim .

( 2537 .3 ) Mannheim . ( Gutsver -
kau f.) Ein großes wohlgelegenes Landgut im
badischen Niederrheinkreio , verpachtet aus eine

von Jahren , daher zu Kapitalanlage
Fiteikommiß re . re . geeignet , ist aus freier Hand zu verkau¬
fen , und das Nähere bet Herrn M . Berliner in Mann¬
heim auf frankirte Briefe zu erfahren .

( 2567 2 ) Bühl . ( H a u s v e r k a u s. ) Der
Unterzeichnete findet sich wegen Geschäftsverändc '

!!!!!»! rung veranlaßt , sein in der Schwanengaffe dahier-Äs befindliches zweistöckiges Wohnhaus mir eingerichte¬ter Bäckerei
Mittwoch , den 1 . Juli d. I . ,Aecht englische Fischangeln jeder Größe mit im Gasthaus zum Ninbfuß dahier einer öffentlichen Verstei -und ohne Insekten , fertige Angelschnüre gerung auszusetzcn . Auch kann dasselbe unter annehmbarenund andere Gegenstände zum Fischfang sind Bedingungen ans freier Hand verkauft werden .stets billig zu haben bei

C . Leop . Döring in Karlsruhe .
( 2494 .2) Karlsruh e.

Doppeltes Pommeranzenblüth -
wasser

( Lau cks üeur cCormiA « ckouble .)
welches wegen seinem sehr angenehmen Geschmack dem Zu¬
ckerwasser re. beigegvsse » wird , ist frisch cingetroffen und
billigst eingetroffen bei

C . Leop . Döring in Karlsruhe .

Bemerkt wird noch , daß sich dasselbe sowohl wegen sei¬ner Lage als auch hinsichtlich seiner Beschaffenheit zu einer
Maaren - oder Spezereihandlung eignet .

Bühl , den 20 . Juni 1640 .
Christian Engelmeier ,

Bäckermeister .
_ ( 2581 .3) Freiamt . ( L i e g e n s ch a f t s -

e r st e i g e r u n g . ) In Folge richterlicher
Verfügung werden die nachbeschriebenen dem
pensionirten Herrn Oberzollinsrektor Brun¬

ner zu Keppenbach zugehörigen Liegenschaften , die ein ge-

1834er
1827er*
1831er
1834er )'
1836er 1

- 1835er ,
- 1838er ,
- 1839er ,
- 1836er ,
- 1834er ,
- 1839er »euweierer

lungen zu
Stück in Eisen gebundene , größicntheils wein¬

grüne und gut gehairene Faß von
'
3 bis 24 Ohm haltend .Die Liebhaber werden mit dem Anfügen zur Bersteige¬

rung eingeladcn , daß solche im Psarrhause selbst statt finde ,und Vormittags 8 Uhr und Nachmittags 2 Uhr , jeden der
genannten Tage beginnen .

Slcinbach , den 13 . Juni 1840 .
Bürgermeisteramt .

Weitner .
( 2571 .2) Nr . 9424 . Konstanz . ( Bakante

Aktuariatsste 1 le . ) Die Stelle eines Polizeiaktuarsmit jährlich firem Gehalte von 400 fl . , nebst nicht unbe¬
deutenden Accidenzien . ist bei diesseitigem Amte vakant , und
soll sogleich mit einem rezipirien Skribenten wieder besetztwerden . Hierzu Lusiiragcnde wollen sich unter Vorlage ihrer
Zeugnisse bei Unterzeichnetem AmtSvvrstande melden .

Konstanz , den 19 . Juni 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
(2556 . 2) Heidelberg . ( OffeneT h e i l u n g s k o mmissariatsstellc .)

Tyeilmigskvmmiffariatsstelle offen ,entweder sogleich oder aber
binnen 3 Monaten

angetreien werden kann .
Heidelberg , den 19 . Juni 1840 .

Großh . bad . LandamtSrevisoral .
G a y c r .

( 2574 . 1 ) Bruchsal . ( Bekanntmachung .) Bei
der am 14 . d . M . vorgenommenen Ziehung der am 8 . d. M .
von dem landwirthschafilichen Amksverein Bruchsal angekün¬
digten Lotterie haben nachfolgende Nummern die beigcsetzlen
Gewinne erhalten :

Loos - Nr . 345 ein Fohlen ,
„ 1030 eine Kuh sammt Kalb ,
„ 1408 einen Zuchtstier ,
„ 2116 ein Rind ,
„ 2214 eine Angora -Ziege ,
„ 2389 einen spanischen Widder ,
„ 2963 ein Rind ,
„ 3127 einen Angora - Bock .

Die Gewinnstc wurden bereits bis auf jenen Nr . 2963 ,welchem ein Rind zufiel , ausgefolgt .
Der Besitzer res Loos - Nr . 2963 wird daher anfgefordert ,den Gewinnst dahier adlangen zu lassen .
Bruchsal , den 15 . Junt 1840 .

Der Vorstand des landwirihschafti . Amtsvcreins .
G o e 1 d n e r .

(2575 .3) Nr . 3753 . R h e i n b i s ch o f s h e i m . (Be¬
sann r m a ch u n g .) In Uiitersuchungssachen gegen Jakob
Jung von Dietersweiler , königlich Württemberg . Obcramts
Freuvenssavt , wegen znm Zweitenmal wiederholten dritten
Diebstahls bat das großh . bao . Hvfgericht des Miltelrhein -
kreiies tu feinem auf den erhobenen Rekurs des großh . StaatS -
anwatts oberhofgerichllich bestätigten Unheil vom 31 .

'
Dez .1839 , Nr . 14,578 , unter Anderm auf die Landesverweisungdes unten beschriebene » Jakob Jung ausgesprochen , welches

hiermit veröffentlicht wird .
Perfvnbeschreibllng des Jakob Jung .Alter : 35 Jahre ,

Größe : 5 ' 8 " ,
Körperbau : untersetzt , mit gerader Haltung ,
Gesichtsform : oval ,
Stirne : nieder ,
Augen : blau ,
Nase : lang , von der rechten gegen der linken Seite

herabstchcnd ,
Mund : groß , mit eingefallenen Lippen ,

; i



1036
Kinn : langes , mit einem Grübchen ,
Vorberzähne : gut ,
Backenzähne : fehlen ,
Gesichtsfarbe : bleich ,
Augenbraunen : blond ,
Haare : blond,
Bart und Backenbart : blond ,
Abzeichen : blatternarbig .

Rheinbischossheim , den 17 . Juni 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jägerschmid .
(2551 .3) Pforzheim . (Fahndung .) Der nach¬

beschriebene ledige Joseph Brenck von Ersingen hat sich
der Verübung mehrerer Diebstähle dringend verdächtig ge¬
macht , der Untersuchung aber durch die Flucht entzogen .

Sämmtliche Behörden werden daher ersucht , auf densel¬
ben zu fahnden , und ihn im Betretungsfall anher liefern zu
lassen .

Person beschreibung .
Alter : 21 Jabre ,
Größe : 5 Schuh , 6 Zoll ,
Statur : schlank ,
GefichtSform : länglich ,

„ färbe : braun ,
Haare : schwarz,
Stirne : hoch ,
Augenbraunen : schwarz ,
Augen : grau ,
Nase : proportionirt ,
Mund : desgl .
Bart : schwach ,
Kinn : spitzig ,
Zähn « : gut ,
Besondere Kennzeichen : führt eine langsame stotternde

Sprache .
Pforzheim , den 11 . Juni 1810 .

Großh . bad . Oberamt .
Deimling .

( 2217 .3) Nr . 15,206 . Osfenburg . ( Auffor¬
derung und Fahndung . ) Ignaz Seigel von
Langhurst , welcher wegen Wilderei arretirt werden sollte ,
hat sich , ehe man seiner habhaft werden konnte , flüchtig ge¬
macht . Derselbe wird nunmehr ausgefordert ,

binnen 11 Tagen
dahier zu erscheinen , und sich wegen deck ihm zur Last geleg¬
ten Vergehens zu verantworten , widrigenfalls in eontuma -
cium gegen ihn erkannt würde .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Zivil - und Militärbe¬
hörden , auf diesen gefährlichen Menschen zu fahnden und
ihn im Betretungsfalle wohlverwahrt anher abzuliefern .

Personbeschrcibung :
Alter : 35 Jahre .
Größe : 5 ' 5 " ,
Haare : schwarz ,
Augenbrannen : schwarz ,
Augen : braun ,
Gesichtsform : oval ,
Gesichtsfarbe : blaß ,
Stirne : breit ,
Nase : gewöhnlich ,
Mund : mittelgroß ,
Zähne : gut ,
Barthaare : schwarz ,
Kinn : rund ,
Besondere Kennzeichen : keine .

Offenburg , den 9 . Juni 1810 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Laroche .
s? 5S3 . 1 ) Nr . 1617 . Baden . ( Präklusivbe¬

scheid .) In der Gantsache des Buchbinders Karl Essen¬
wein von Baden werden alle Diejenigen , welche ihre For¬
derungen nicht angemeldet haben , von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Baden , den 16 . Juni 1810 .

Großh . bad. Bezirksamt ,
v . Nria .

vckt . Dauth .
(2109 .3) Nr . 13,310 . Bühl . ( Schuld

'
enliquk -

dation .) Bernhard Gras und seine Ehefrau Kreszen -
zia , geborene Seiter von Mühlenbach , und

Ignatz Zink und seine Ehefrau Zäzilia , geborene Män¬
ner von Haft , Gemeinde Ottersweier ,

wollen mit ihren Kindern nach Nordamerika auswandern .
Ihre Gläubiger werde » hiervon mit dem Bemerken in

Kenntniß gesetzt , daß Tagsahrt zur Schuldenliquidation aus
Freitag , den 26 . Juni d. I . ,

Vormittags 8 Uhr
dahier angeordnet ist . und Denjenigen , welche in derselben
ihre Forderungen nicht liquidiren , später dahin nicht mehr
zu ihrer Befriedigung verhelfen werden kann .

Bühl , den 1 . Juni 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K n e n z e r .
( 2502 .3) Nr . 12,918 . Oberkirch . ( Schulden¬

liquidation . ) Paul Unterreiner von Renchen ,
welcher sich in Eincinnäti niedergelassen , hat um Ausfolgung
seines Vermögens und um Entlassung aus dem Unterthanen -
verbande gebeten .

Tagfahrt zur Schuldenliquidation wird deshalb aus
Montag , den 13 . Juli d. I .,

Vormittags 8 Uhr
anberaumt , wozu seine sämmtlichen Gläubiger mit dem Be¬

drohen vorgeladen werden , raß ihnen im Ausbleibungsfalle
von hier au « zu ihrer Befriedigung nicht mehr verholfen
werden könnte .

Oberkirch , den 6 . Juni 1810 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Jüngling .
2520 .3) Nr . 11,533 . Ettenheim . ( Sckulden -

l i q u i d a t i o n . ) Gegen die Verlassenschaft des Landolin
Engelmann von Rust ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Rtchkigstellungs - und Vorzngsverfahren auf

Dienstag , den 11 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt .
Es werden daher alle diejenigen , welche , aus war immer

für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen ,
aufgesordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden ,
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug aus Borgvergleiche und
Ernennung des Maffepfiegers und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bci -
tretend angesehen werden .

Ettenheim , den 3 . Juni 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n g-a d o .
( 2572 . 3 ) Emmendingen . ( ^ r fforderung

und Fahndung .) In UnkersuchungssMen wegen Schie¬
ßens in das Pfarrhaus zu Renthe wird der ledige Alohs
Hettich von Reuthe , Sohn des Gemeinderaths Hettich
von da , aufgefordert , sich

innerhalb 4 Wochen
dahier zu stellen .

Sämmtliche Polizeibehörden ersuchen wir , den Alohs
Hettich im Betretungsfalle arretiren , und hierher liefern z »
lassen .

Emmendinge » , den 1 . Juni 1810 .
Großh . bad . Oberamt .

Sulzberger .
( 2522 .3s Bruchsal . ( Gläubigeraufforde¬

rung . ) Die Erben des verstorbenen großh . bad . Zucht -
und Korrektiönshausverwallers

Jakob Kah
dahier , haben die Erbschaft mit Vorsicht des Erbverzeichnisses
angetreten und um öffentlichen Aufruf der ErbschaftSgläubiger
gebeten . Diesem zufolge werden die Gläubiger des verstor¬
benen Verwalters Jakob Kah aufgefordert , ihre Ansprüche
in der auf

Samstag , den 11 . Juli d . I .,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumte » Tagfahrt vor dem mit Vornahme des Geschäfts
beauftragten Thtilungskommiffär Zeitler dahier geltend
zu machen , widrigenfalls dem Nichterscheinenden seine An¬
sprüche nur auf denjenigen Theil der Erbschaft erhalten
werden , welcher nach Befriedigung der Erbschaftsglänbiger
auf die Erden gekommen ist.

Bruchsal , den 12 . Juni 1810 .
Großh . bad . Oberamt .

Weizcl .
( 2539 .2) Karlsruhe . ( Aufforderung .) Da

mit dem 30 . Juni d . I . das Rechnungsjahr sich schließt , so
werden die Lieferanten und Handwerksleute , welche ihre
Rechnungen für an das Lcibinfanrerieregiment gelieferte Ge¬
genstände und gefertigte Arbeit noch nicht cingegeben haben ,
aufgesordert , solche längstens bis zum

Sonntag , den 28 . Juni d . I .,
an das Regimentskommando einzureichen .

Karlsruhe , den 17 . Juni 1840 .
Der Verwaltungsrath des Leibinfanterieregiments .

(2101 .3) Nr . 8183 . Wein he im . ( Aufforde -
r u n g .) Wilhelm Löwenbergcr von Weinheim , der
sich im Jahr 1831 aus seiner Heimath entfernt hat und
seitdem nichts mehr von sich hören ließ , wird anfgefor -
dert , sich

binnen Jahresfrist
bei diesseitigem Amte zu melden , widrigenfalls er für ver¬
schollen erklärt und sein Vermögen den nächsten Anverwand¬
ten in fürsorglichen Besitz , gegen Kaution , gegeben wer¬
den wird .

Weinheim , den 2 . Juni 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gockel .
vllt . K ü ch l e r .

( 2111 .3) Nr . 6273 . II . Eiv . Se » . Mannheim .
( Aufforderung , das Gesuch um Aufforderung der¬
jenigen bclr . , welche auf die Standesherrschafl von Salm
Kraut he im in den Grund - und Pfandbüchern nicht ein¬
getragene , auch sonst nicht bekannte dingliche , lehenrechtliche
und fireikommiffarischc Ansprüche haben oder zn haben glau¬
ben .) Alle diejenigen , welche an die Standcsherrschaft von
S a l m K r a n t h e i m im Ganzen oder an die damit ver¬
knüpften Rechte oder an die dazu gehörigen Gefälle , Ge
bäuoe , Meiereien , Gärten , Aecker , Wiesen , Reben , Weiden
und Oedungen , Waldungen , Schäfereien , Jagden , Fischereien ,
— an die Jnvcnlarien der Kellereien , Kieferci , Keltern ,
Fruchtspeicher , Brennerei und Kanzleien im Einzelnen , in
den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene , auch sonst
nicht bekannte dingliche Rechte , oder lehenrcchtliche , oder
siderkommissarische Ansprüche haben oder zu haben glauben ,
werden hiermit aufgefordert , dieselben

binnen drei Monaten
anzumelden oder geltend zu machen , bei Vermeidung des
Rechrsnachtheiles , daß sonst für die Anfgesorverten aber nicht
Erschienenen im Veryältniß zum großherzogl . Domänenfiskus
die lehenrechtlichen oder fideikommissarischen Ansprüche oder
dinglichen Rechte verloren sehn sollen .

Mannheim , den 3. Juni 1810 .
Großh . bad . Hofgericht des Unlerrheinkreises .

v . K e t t e n n a k e r .
vllt . Krafft .

( 2336 .3) Nr . 8505 . W a l d s h u t . (Vorladung .)
Thomas Grießer von Oberlauchringen , dessen Aufenthal
schon seit rem Jahr 1807 unbekannt ist , oder dessen allent
fallsige Leibeserben werden aufgesordert ,

binnen Jahresfrist
von sich Nachricht zu geben , widrigens das unter Pflegschaft
stehende , in 132 fl . bestehende Vermögen den nächsten be¬
kannten Verwandten in fürsorglichen Besitz ausgefvlgt wer¬
den wird .

Walvshut , den 1 . Juni 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dreher .
( 2430 .3) Nr . 10,958 . Kenzingen . ( Vorla¬

dung . ) Mathias Rieger alt von Bombach hat gegen
den Hänfer Jakob Boshard von Kenzingen dahier vorge¬
tragen : er habe letzterem am 1 . Februar v . I . und am
12 . März d . I . jedesmal 200 fl . zu Anleihen gegeben , und
dieser ersteres auf jedes Verlangen des Gläubigers — letz¬
teres auf den 12 . v . M . heimzuzahlen versprochen , und da
seither die Heimzahlung der beiden Summen nicht erfolgt
ey , so sehe er sich genöthiget , klagend gegen den Empfänger
der Darleihen , der sich übrigens auf flüchtigem Fuße be¬
finde , — aufzuiretcn und zu bitten , daß er zur Heinizahlnng
derselben nebst Verzugszinsen vom Tage der behändigten
Ladung und zu den Kosten verfällt werde .

Hänfer Jakob Boshard wird nunmehr aufgesordert , am

ruck und Verlag von C . Macklst , Waldstraße Sir .

Montag , den 17 . Aug . d . I -,
früh 8 Uhr ,

aus diese Klage bei diesseitiger Gerichtsstelle sich mündlich
vernehmen zu lassen , als sonst das Thatsächliche derselben
für zugestanven angenommen und jede Schutzrede versäumt
erklärt würde .

Kenzingen , den 6 . Juni 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
vllt . Klipfel .

( 2512 .3 ) Nr . 11,379 . Kenzing « » . ( Vorla¬
dung . ) Die Handlung Mäher und Seramin von
hier hat folgende Klage anher eingereicht :

„ Hänfer Jakob Boshard von hier habe in den Jahren
1838 und 1839 verschiedene Anleihen bei ihr gemacht , zu
6 Proz . vom Hundert verzinslich , und eine am 10 . Febr .
d . I . zwischen beiden Theilcn vorgegangene Abrechnung
habe das Ergebniß gehabt , daß Bsshard aus obigen , Titel
noch schuldig sehe 2300 fl . , welche Schuld er anerkannt
und mit 6 Proz . von diesem Tage an zu verzinsen , und
auf jeweiliges Verlangen der Gläubigerin heimzuzahlen
versprochen habe ; da diese Heimzahlung bisher nicht habe
bewirkt werden können , so sehe sich Gläubigerin zu gegen¬
wärtiger Klage und zu dem Begehren veranlaßt , den
Schuldner zur Heimzahlung der Hauptschuld , nebst Zinsen
zu 6 Proz . vom 10 . Febr . d . I ., bis zum künftigen Zah¬
lungstag , und zur Tragung der Kosten dieses Streits zu
Verfällen . "

Da der Beklagte flüchtig ist, so wird er andurch aiis-
gesordert , am

Montag , den 17 . August d . I .,
früh 8 Uhr ,

auf diese Klage sich dahier mündlich vernehmen zu lassen ,
widrigens das Thatsächliche derselben für zugestanden ange¬
nommen , und jede Schutzrede dagegen für versäumt erklärt
würde .

Kenzingen , den 13 . Juni 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt . -

Lang .
vllt . Klipfel .

( 2128 . 3) Nr . 1056 . Eßlingen . ( Ediktal -
ladung . ) Nachdem bei dem ehegerichilichen Senate des
königlich württemberg 'schen Gerichtshofs für den Neckarkreis
zu Eßlingen die Ehefrau des Bauers Johann Georg Rueß
von Vorderbirkenhof , Lbcramts Marbach , Christine , geborene
Srreker , wegen böslicher Verlassung von Seiten ihres
Ehemanns , um Erkennung des Ehescheidungsprozesses ge¬beten , und man derselben in diesem Gesuche willfahrt , auch
zu Verhandlung dieser Ehescheidungöklagsache

Mittwoch , de» Li . Oktober 1810 ,
peremtorisch bestimmt hat ; so wird durch gegenwärtiges '
offenes Edikt nicht nur gedachter Johann Georg Rueß , son¬
dern es werden auch dessen Verwandte und Freunde , welche
ihn im Rechte zu vertreten gesonnen sehn sollten , peremtorisch
vorgeladen , an gedachtem Tage , wobei dreißig Tage für den
ersten , dreißig Tage für den zweiten , » nd dreißig Tage für
den dritten Termin hiermit anberaumt werden , vor genann¬
ter Gerichtsstelle zu Eßlingen , Vormittags 9 Uhr , zu er¬
scheinen , die Klage der Ehegattin anzuhören , darauf die
Einreden in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und sich eines
ehcgerichtlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem ^ Rueß
erscheine an gedachtem Termin , oder erscheine nicht , ans*,
des Gezentheils weiteres Anrufen t» dieser EhescheitMgs - )
sache ergehen wird , was Rechtens ist.

So beschlösse» im ehegerichilichen Senate des 'ki,iigl.
Gerichtshofs für den Neckarkrcis.

Eßlingen , den 3 . Juni 1810 .
v . Sattler , Vizedirektok .

vllt . Gmelin .
( 2163 3 ) Lahr . ( Ü rb v o r l a d « n g . ) Zur Erb¬

schaft der am 22 . Februar d . I . verstorbenen Liborius
S ch ä f e r ' schen Wittwe , Maria Anna H i m m c l s b ach
von Prinzbach , ist deren seit 1817 abwesender Sohn Ambr «j
siuck Schäfer , mildern fen .

Da aber dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , so wssz
derselbe , unter Anberaumung einer Frist , ,von 1 Monaten ,
zur mütterlichen Erbtheilung mit dem Bedeuten vorgelad ^ !
daß im Nichterscheinungsfall die Erbschaft lediglich denjA I
gen würde zugctheilt werden , welchen sie zukäme , wenn ^
Vorgeladene zur Zeit res Erbanfalls nicht mehr am LM
gewesen wäre .

Lahr , den 13 . Juni 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat . i

Birtmann . i
(2369 .3 ) Heiligenberg . ( Erbvorladung . ) s

Der seit 7 Jahren , unbekannt wo , abwesende Joseph Spä,z
von Lcimbach hat durch den am 26 . Jan . d . I . erfolgt
Tod seines Vaters Joseph Späth von da Erbansprüche
au dessen Nachlaß erlangt , weshalb derselbe zur Erbst « ,
lniig unter dem Bemerken mit Frist von

drei Monaten
vorgeladen wird , daß im Nichrerscheinungsfalle die Erbschaft
lediglich denjenigen werde zugethcilt werden , welchen sie
zukäme , wenn er zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr mn
Leben gewesen sehu würde .

Heiligenberg , den 31 . Mai 1810 .
Großh . bad . f . f . Amtsrevisorat -

M a d e r .

( 2165 . 3 ) Nr . 10,031 . TanberbischofSheiin .
( Verschollenheitserklärung . ) Da Rothgerber
Franz Joseph Düll und Schuhmacher Joseph Düll rcu >
Külsyeim oder deren Leibeserben sich auf ergangene offen,- !
liche Vorladung vom 1 . Juni 1838 zur Vermögcnsempfang -
nahme nicht gemeldet haben , so werden dieselben für rei - /
schollen erklärt , und deren Vermögen ihren nächsten bekaumen !
Verwandten in fürsorglichen Besitz gegen SicherheitSleisiMz I
gegeben . I

Tauberbischofsheim , den 6 . Juni 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt .

'

F a b e r .
vllt . Schtebleiu ,

Akt . jur .

( 2553 .3 ) Lahr . ( Vakante A k t u a r i ats stel¬
le n .) Bei diesseitigem Oheramt sind zwei AktuariatSßelle »
mit einem Gehalt von 350 fl . zu vergeben , wovon diesen«
sogleich , die andere aus 1. Sept . d . I . mit rezipirten « kn-
benten besetzt werden soll .

Lahr , den 19 . Juni 1810 .
Großh . bad . Oberamt .

Neubron n .

10.
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